
 
 

Pressemitteilung 
 

März/April 2021 
 
Hallo Leute!  
 
Wenn ihr es bis zu dieser Pressemitteilung geschafft habt, so seid ihr an der traurigen Mitteilung 
vorbeigekommen, dass unser Generalfeldmarschall Peter Erkelentz gestorben ist. Er verstarb an 28. März 

im Alter von 93 Jahren. Wir alle trauern mit seiner Frau und der Familie.  
 
Wie in der Trauerbotschaft von Präsident und Präses erwähnt, führte er seit 1962 unsere Paraden zu 
Pferde an. Dieses Amt, welches er gerne ausgeführt hatte, wurde auch bei der Beerdigung dargestellt. Es 
gab zwei Bilder neben der Urne, sie zeigten Peter hoch zu Ross, im Hintergrund der Schützenfestumzug.  
 
Ein Bild war aus der neueren Zeit, es war in Farbe. Das zweite Bild war ein herrliches altes 
Schwarz/Weiß-Foto, also schon etwas älter. Beide Fotos zeigten Peter, wie er stolz daher kam. Er hat mir 
einige Geschichten von früher erzählt, auch viele in Richtung Pferde. Bei einer musste er ständig 
schmunzeln. Da gab es, es ist schon länger her, kurz vor dem Schützenfest einen Pferdetausch. Die 
geplanten Pferde standen aus irgendeinem Grund nicht zur Verfügung, Ersatz wurde beschafft. Alle 

waren etwas in Sorge, da keiner die neue Pferde kannte, die alten wohl. Doch, alles ging so weit gut, bis 
auf den letzten Tag, den letzten Umzug. Das Pferd von Peter scheute irgendwann, wahrscheinlich wegen 
plötzlich einsetzender Musik und ging ihm durch. Es ging ein Stück die Straße lang und dann quer über 
die Motorhaube eines am Straßenrand abgestellten Polizeiwagens! Dann blieb das Pferd stehen. Es war 
weiter nichts passiert, niemand war zu Schaden gekommen, lediglich die Motorhaube war hin. Aber, 
damals wurde dies nicht so eng gesehen, die Versicherung bezahlte den Schaden, alles war wieder gut.  
 
Wie der Pfarrer bei der Beerdigung erzählte, mochte Peter noch ein zweites großes Tier. Er war 
leidenschaftlicher Kaninchenzüchter und hatte es hier schon zu Europaehren gebracht, dass blaue Band 
für ausgezeichnete Zucht wurde ihm vor einigen Jahren überreicht. War für mich auf jeden Fall neu. 
 
Eine große Lücke klafft da nun, mehr als 60 Jahre Bruderschaftswissen sind verloren gegangen.  

 
Was tat sich sonst noch?  
 
Wenig, ihr wisst warum. Das geplante Bundesfest Ende September hier bei uns in Mönchengladbach ist 
genauso abgesagt wie schon viele lokale Schützenfeste. Das Versammlungsverbot lässt auch keine 
Treffen mit dem Zug zu, ein Elend. Kurzfristig sah es so aus, als wenn wieder unser Ordnungsdienst in 
der Kirche gefragt wäre, Messen waren wieder geplant, Anmeldungen für den Dienst gab es reichlich. 
Doch, auch diese Messen mussten dann letztendlich abgesagt werden.  
 
Habt ihr schon von dem Ritterfest im Park an der Zeppelinstraße gehört? Dieses Fest soll am 14. und 15. 
August 2021 (dieses Jahr!) hier bei uns in Lürrip stattfinden. Mit dem Park an der Zeppelinstraße ist der 

alte Friedhof gemeint. Sucht mal im Internet nach „Ritterfest Mönchengladbach“. Da kommt euch ein 
Treffer entgegen, der auf die Seite www.moenchengladbach.de und dann aktuell-aktiv und newsroom 
verweist. Geht mal drauf, dann etwas runter blättern und schaut euch an, was da geplant ist. Im Moment 
kann ich mir dies nicht vorstellen. Zum einen wegen der Gesamtlage, auf der anderen Seite, auf dem 
ehemaligen Friedhof??? Puh, schwer an eine Machbarkeit zu glauben.  
 
Bleibt gesund! 
 
Peter Ewert 
Pressewart   

http://www.moenchengladbach.de/

